
Kick-off: 
Informationsveranstaltungen zur neuen 
Antragsphase

Zusammenhalt durch Teilhabe 2025-2029 

15.05.2024

27.05.2024



Agenda

1. Vorstellung der Programmstruktur 2025-2029

2. Auf dem Weg zur Antragstellung

3. Zeitschiene: Vom Antrag bis zum Bescheid

4. Raum für Fragen



Was zeichnet ZdT ab 2025 aus?

Enge Verzahnung von 
Projektträger und 
lokaler Struktur

5-jährige 
Modellprojekte mit 

wirkorientierten 
Zielstellungen 

regionale 
Vernetzung und 

fachliche Begleitung  

Entwicklung von 
niedrigschwelliger 
politischer Bildung

Projekte reagieren auf 
Bedarfe vor Ort in den 

ländlichen Räumen 
Sichtbar als 

demokratischer Akteur 
vor Ort

Vielfältige Projekte mit 
individuellen  

Schwerpunkten



Leitziel der 5. Programmphase  2025-2029 

Stärkung und Sichtbarkeit demokratischer Kultur und Praxis 
und eines vielfältigen gesellschaftlichen Miteinanders 

vor Ort im ländlichen Raum



Programmsäule 1: ZdT vor Ort - demokratische 
Vereins- und Verbandsarbeit stärken 

Vor Ort arbeiten die geförderten Projekte in folgenden 
Handlungsfeldern:  

Teilhabe- und 
Partizipationsmöglichkeiten 

schaffen

Handlungsoptionen im 
Umgang mit Extremismus 

und gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit in den 
eigenen Strukturen verankern 

Vielfalt in Vereinen und 
Verbänden stärken und 

sichtbar machen



Ziel der Programmsäule 1

Vereine und Verbände sind als demokratische, 
vielfältige Akteure vor Ort sichtbar.

Was braucht es dazu? 

Qualifizierungen

Schlüsselakteure

Beziehungsarbeit/ 
Kenntnisse vor Ort

Aktivierung und 
Sichtbarkeit des 

Engagements und der 
Veränderungsziele

Positionierung - sich 
sichtbar für demokratische 

Kultur und gegen 
Diskriminierung zu 

engagieren 



Auf einen Blick: Säule 1

Fördervolumen: max. 170.000 pro Jahr

Kofinanzierung: 20 %

Zuwendungsfähige Ausgaben Personal- und Sachkosten

Projektlaufzeit: 01.01.2025 – 31.12.2029

Frühestmöglicher

Projektstart:

01.01.2025

Frist Antragseinreichung: Mitte Juni -31.08.2024



Programmsäule 2:
„Lernen aus Transformationsgeschichte(n) 
in Ost und West“

Bildungsträger und 
lokale 

Partner(Vereine, 
Geschichtswerkstätten 

etc. ) Erarbeitung von 
übertragbaren 
Modellen und 

Materialien

Lokalgeschichte zur 
deutschen Teilung, 

Wiedervereinigung und 
Transformationsphase der 

1990er Jahre bis heute

Niedrigschwellige 
Ansätze der historisch-
politischen Bildung in 

ländlichen Räumen 
erproben

Demokratische 
Praxis und Kultur 
vor Ort stärken

Menschen vor Ort 
haben neue Impulse 

für die demokratische 
Mitgestaltung der 

Gesellschaft 



Auf einen Blick: Säule 2

Fördervolumen: max. 200.000 pro Jahr

Kofinanzierung: 20 %

Zuwendungsfähige
Ausgaben

Personal- und Sachkosten

Projektlaufzeit: max. 01.04.2025 – 31.12.2029

Frühestmöglicher
Projektstart:

01.04.2025

Frist Antragseinreichung: Mitte Juni – 30.09. 2024



Programmsäule 3: Förderung von 
Vereinen in ländlichen Räumen 

Dialog und       
Debattenkultur     

fördern

Austausch und 
Begegnung 

Neue Bündnisse und 
Netzwerke bilden 

Vielfalt sichtbar 
machen und Teilhabe 

ermöglichen 



Auf einen Blick: Säule 3

Antragsstart Anfang 2025

Kofinanzierung: keine

Zuwendungsfähige
Ausgaben

Sach- und Honorarkosten

Projektlaufzeit: Max. 2 Jahre

Frühestmöglicher
Projektstart:

Juli 2025



Projektbegleitung /Qualitätssicherung

• Beratung durch das Team des Bundesprogramms 

• Konzept- und Praxiswerkstätten – Feinplanung der 
Projektziele

• Fachaustausch und Wissenstransfer - regionale 
Netzwerke stärken, Transfer von Projektwissen, 
Formaten und Methoden, Fachtagung 

• Wirkungsorientierte Programmevaluation 



Auf dem Weg zur Antragstellung…

Bedarfsermittlung

Führungskräfte und Schlüsselpersonen 
vor Ort einbeziehen

Für die Antragstellung Unterstützung der lokalen Strukturen sichern 

möglichst kooperativ mit lokalen 
Strukturen Projektideen entwickeln



Zeitschiene
Mitte Juni 2024: Start der Antragsrunde

Antragsberatung durch das Team des Bundesprogramms/ Regiestelle
Mitte Juni bis August 2024 

Begutachtung und Förderentscheid im Herbst 2024

Unverbindliche Inaussichtstellung mit 
vorzeitigen Maßnahmenbeginn zum 1.1.2025 / 1.4. 2025

Erhalt des Zuwendungsbescheids



Raum für Fragen

Antragsberatung:  Vereinbaren Sie gern einen 
Termin ab Mitte Juni unter regiestelle@bpb.de



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


